
 

Schlussbetrachtung 

Wie aus den Beiträgen ersichtlich wird, war das Comenius-Projekt des HBBK in den Jahren 2011-2013 ein 

voller Erfolg. Das Comenius-Projekt hat unseren Schulalltag sehr bereichert. Im Hinblick auf die europäische 

Zusammenarbeit wird die Bedeutung solcher Projekte zunehmen, da sie zukünftig häufiger in den 

Schulalltag integriert werden, um den europäischen Gemeinschaftssinn weiter zu stärken. 

Wie bei allen Projekten, die zum ersten Mal durchgeführt werden, gab es auch bei diesem Comenius 

Projekt eine Menge Aufgaben zu bewältigen, die nur durch die aktive Mitarbeit der Lehrkräfte und der 

Comenius-Klasse zu bewältigen waren. Auch oder gerade weil kleine Hindernisse auftraten, bot das Projekt 

die Gelegenheit Grenzen zu erfahren und über sie hinaus zu gehen. Das Projekt läuft zum Teil auch 

außerhalb der Unterrichtszeiten, und das muss erst einmal bewerkstelligt werden. Daher ist es ganz 

besonders wichtig, in einem Team zusammenzuarbeiten, welches sowohl von Lehrerseite als auch von 

Schülerseite tatkräftig kooperiert. Während der zwei Jahre haben alle Beteiligten eine Menge dazu gelernt. 

Kulturell, sprachlich und im sozialen Bereich konnten Erfahrungen gesammelt werden, von denen die 

Teilnehmer beruflich und privat profitieren können. Auch wenn überwiegend sprachliche, fachliche und 

kulturelle Inhalte im Vordergrund standen, so darf doch nicht vergessen werden, dass der Spaß und die 

sozialen Kontakte nicht zu kurz kamen. Es entstanden neue Freundschaften, die teilweise über das Projekt 

hinaus bestehen. 

Trotz kleinerer Hindernisse und des zeitweise recht großen Arbeitsaufwands würden wir ein Projekt dieser 

Art jederzeit wieder durchführen. Die Erfahrungen, die die Schülerschaft und die Lehrkräfte sammeln 

konnten, bleiben wohl allen immer in positiver Erinnerung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 


